
Bericht über Deutsche Gehörlosen Bowlingmeisterschaft 2004 in Berlin 
 
10 Medaillen nach Mannheim  
 
Vom 04.11. bis 06.11.2004 fand die Deutsche Gehörlosen Bowling 
Meisterschaft  in Berlin. Die weite Reise belohnte uns mit 10 Medaillen, 
darunter 4 goldene. Wir waren 6 Männer und 6 Frauen sowie zwei Mädchen von 
unserem Verein Gehörlosen Sport- und Kulturgemeinschaft Mannheim. 
 
Der Knaller war die Titelverteidigung im Mannschaftskampf unserer Männer. 
Unsere Männer schafften den Hattrick und auch noch 2 mal in Folge den 
Double. Es war ein gigantischer Kampf der 3 besten Teams Mannheim, Berlin 
und Neu-Ulm. 15 Teams spielten mit. Unser Verein ist so sehr stolz drauf. 
Unsere Damen belegten den verdienten 3. Platz.  
 
Melanie Kühn verteidigte ihren Titel bei der weiblichen Jugend. Ihre Leistung 
war viel stärker geworden. Ein Talent für die Zukunft. Ihre 5 Jahre alte jüngere 
Schwester Stefanie belegte den guten 3. Platz. 
 
Ihre Mutter Renate Kühn wurde Deutsche Meisterin bei 38 Teilnehmerinnen.  
Endlich besiegte sie ihre größte Rivalin die Potsdamerin Manuela Wilczynski 
und zwar sehr knapp mit nur winzigen 8 Pins. 
 
Der ewig jung gebliebene Gerhard Rapp schaffte im Herren – Einzel den 
Silberrang. Er war in dieser Disziplin der älteste Spieler. Den Bronzeplatz holte 
Rainer Kühn, der 1. Vors. des GSKg Mannheim. Es nahm über 80 Männer teil.  
 
Bei den Senioren holte wieder unser ältester Spieler Reinhard Wagner die 
Goldmedaille. Es waren 40 Senioren am Start. 
 
Bei den All-Event ( Spiele in allen Disziplinen ) stand Gerhard Rapp auf dem 
Bronzeplatz unter 84 Männer. Den 5. Platz belegte Peter Kreimes, sowie den 7. 
Platz Rainer Kühn.  
 
Bei den 38 teilnehmende Damen schaffte Renate Kühn Silber. Nicole Pulver lag 
auf dem 7. Platz. 
 
Mannheim, 16.11.04 
Kontaktperson : Rainer Kühn 
   1.Vorsitzender 
   Hirschberger Weg 13 
   68549 Ilvesheim 
   Email : Ra-Rekuehn@t-online.de 


